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Der drohendi Streik bcmllg
2. tvaggonlaöung

Milch liegt zur
Verschiffung bereit

Die Milch wird bei erster Kclkgen
heit nach Hambrug be

fördert werden. im lchtcn Stadimder Kohlengriibcr
Gegner und Befürworter des Vertrags stehen si

schroff gegenüber; tzitcheock dringt auf unab-änderlic-he

Annahme des Vertrags

Glaubt, Annahme bis zum 15. Aos. zu erzielen

Vie zweitägige Uonferenz hat bisher nichts Er--

fprietzliches gezeitigt; beide Parteien hlitten
'

. sich Über die Vorgänge in Schweigen.

preis der, wsichkshle im ZNittelwesten gesteigert

Washington, 22. Okt. Heute noch keinen eigenen Kompromißlern

v-- .

unterbreitet.
Nach der gestern am Spätnachmit.

tag erfolgten Vertagung versammel
tcn sich die Vertreter der Grubenbes-

itzer in dem Hauptquartier der Na
tional Coal Association, um einen

Aktionsplan sür die,, heutige Konse
rcnz auszuarbeiten.

Während die Konferenz gestern
unter dem Ausschluß der Oeffcntlich.
keit im Gange war, wurde die Lage,
die ein Streik der Grubcnleute her
bciführcn würde, im Senat lebhaft
erörtert. Vundcsbcamte smd der llc
bcrzcugung, daß die Regierung ein
schreiten müsse, um der Situation
begegnen zu können,

Die Führer der Kohlcngräber. aus
die Angrifse dec Senators Frclmg
huyscn im Senat aufmerksam ge
macht, erklären, daß damit nichts
erreicht werde. Auch die Drohungen,
dak die Regierung eingreifen werde.
falls cö wirklich zum Streik tUlllllltlM..,,

Interessantes aus der
Bundeshauptstadt

Washington. 21. Okt. (Spezial.
korrespondenz.) Die ? Zuckcrknapp
heit beschäftigt nach wie vor den

Kongreh. Letzte Woche wurde im
Senat ein Artikel verlesen und seine

Ausnahme in dcn Congrcssional
RccordS" beschlossen, in dem aus die
enorme Zunahine des ZuckerKon

suins seit Inkrafttreten der Kriegs.
Prohibition am 1. Juli hingewiesen
wurde. In der Korrespondenz von

letzter Woche war bereits darauf
Bezug genommen worden. Es wird

in dem Artikel ferner konstatiert, das;

im August der Präsident von dem

Sugar Equalization Board" ersucht

wurde, den Ankauf der nächsten ku

dänischen' Zuckerernte
'

zu veranlassen.
Am 23. September machte Präsident
Mencocalvon Kuba, 'die Mitteilung,
das; es nicht mehr möglich sei, die
kubanischen Pflanzer zum Verkauf
der Ernte zu dem festgesetzten Prei
se zu bewegen. Offenbar war m
zwischen der größere Teil derselben

an England verlauft worden. Die
ZuckerRationcn - haben ' begonnen.

Sie werden bitterer empfunden, als
'

zur Kricgszcit, weil man sich der
Ansicht nicht verschließen kann, dafz

durch behördliche Nachlässigkeit die

bösartige Situation geschaffen wur.
de. Das ist, wie, gesagt, nur zum
Teil richtig. .

Die Kauptursache sür
die Rationierung von Zucker ist der

riesig gesteigerte Konsum seit In
krafttrctcn der Prohibition. Er er
reichte die noch nicht, dagewesene Rate
van S2 Pfund pxo Kopf der Be
völkcrung. , k

Es fehlt noch iirnncr an einer amt

lichcn Erklärung über den wahren
Charakter des Lcidciis des Präsiden
tcn. Die Mitteilung Senator Mo

ses' von New Hampshire, der zufol

ge er an einer Cercbral Lcsion" lei.
de und niemals vollständig !gcncscn

köniite, ist von Dr. Grayson. seinem

Leibärzte, wie von Tr. Dercum, den:

Spczialisten für Nerven und Ge

Hirnkrankheiten, der von Philadel.

phia an das S Krankenbett gerufen
worden war, energijch vejiritten war
dcn. ' Staats'Sekrctär Lansing und
die übrigen Mitglieder des Kabinetts
sind unter dem Siegel der Verschwiel

aenheit übet-bi- s wahre Natur, der

Krankheit ausgeklart woröcn. yavcn

. - 1Krin m;;M.

begann der zweite Tag der Konferenz
'

zwischen Vertretern der Kohlcngräber
und solchen der Grubcnvcsltzcr, tn
dessen deutet nichts darauf hin, daß
sie einander näher gerückt sind. 2c
krctäc Wilson und andere Regie
rungsbcainte aber sind immer noch

der Ansicht, das der auf den 1. No
dcnrbcr anberaumte Streik dcr.Koh.
lcngräbcr verhütet werden kann;
zwei Phasen der Konferenz geben da
zu Veranlassung. Erstens zeigen
weder die Arbeiter noch die Gruben
besitz Neigung, die Verhandlungen
abzubrechen. Obgleich beide Partei
en gestern erklärten, von dem ein
mal eingenommenen Standpunkt
nicht abzuweichen und sich auf keinen

Ausgleich einzulassen, haben sie sich-
-

dennoch bereit erklärt, die ganze An
gclegenhcit nochmals zur Sprache zu

bringen.
Ermutigend wirkt auch der Um

stand,.....dak , die Fuhrer der beiden
n- - t- - rr i" ..S.Paricien naz euer uruarungcn miw

gegenseitiger Beschuldigungen ent
halten. Vor zwei Tagen beschuldig
tcn sie sich gegenseitig des Profit,
Wuchers und des Kontraktbruchcs.

Sekretär W'Ison. der beiden Per
Handlungen präsidiert, hat bis jetzt

Schalrleute gegen
. ihren Präsidenten

Hoboken, N. I., 22. Okt. In
einer gestern hier abgehaltenen Wer

sammlung der ausständigen Schauer,
leute und Dockarbeitcr machte der
Präsident dieser .Vereinigung . T.
V. O'Connor, den Versuch, die
Streiker zur ' Nückkehr zur Arbeit
zu bewegen, nachdem er kürzlich den
Streik an der ganzen New ?)orr
Wafscrftont offiziell abgesagt hatte.
Die Anwesenden waren über diese
Maßnahme so erbittert, daß sie

O'Connor tätlich angriffen und ihn
wohl übel zugerichtet hätten, wäre
er nicht im lebten Augenblick von
Polizisten in Sicherheit gebracht
worden. Im Verlaufe des Tumultes

wegen Teilnahme am
Rist und Lynchen

formell angeklagt
Grosigrschworene habcn die ersten 10

Anklagen erhoben; lotrtrn ans
Mord, Angriff und Vrand

stiftnng.

Die Groftgeschworenen. die den
Omaha Aufstand und Lynchmord
untersuchen, haben Dienstag ihre

.ersten Anklagen erhoben. Dieselben
lauten aus Mord trn ersten . Grad,
Brandstiftung und Angriff.

Gegen Ianics Shiclds, 3021 süd,
liche 23., Straße wohnhaft, und ge
gen Harry JcnkinZ. alias Vurton
Pcrry FcnkinS, wurden Anklagen
auf Mord im eriten Grade erho
ben. JenkinS ist 22 Jahre alt und
giebt an, aus Savanuah, Georgia,
zu stammen. Gegen beide wurden
ferner die Aliklagen der Vrandstif
tung und der Verschwörung, um
Mord zu begehen, erhoben. JenkinS
ist ein Maschinist.

Der 16 Jahre alte William
Irancis, der junge Reiter der den
Mob anfeuerte, wurde der ungesetz
liche Versammlung und des Auf.
ruhrs' anaklagt. Sein Vater stellte
für ihn $1500 BürgsclM. worauf
er auf freien Fuß gesetzt wurde.
Franeis hielt sich nach dem Aufruhr
verborgen, stellte sich dann aber selbst
der Polizei.

Die Zwillingsbrüder George
Sutji, 3109. südl. 4. Straße wohn,
haft. 25 Jahre alt, und JamcS
Sutji, wurden der ungcschlichen
Versammlung und des Aufruhrs an

MU ! u." !. p' .

rxQ ßUe rrcjcn jv, ie

Viirgfchaftsleiftung ging vor Nichter
zoick vor sich

Sam Novak,'cin 17 Jahre alter
Munastmacr 1911 Grace Str
wohnhaft, wurde der Verschivörung.
mit der Absicht Mord zu begehen,
angeklagt. .

Auch gegen einen Neger wurde
eine Anklage erhoben. Es ist dieses
der 16 Jahre alte Lcster Price.
2226 Scward Straße wohnhast, der

wegen Fragens verborgener Waffen
belangt wurde.

Der 21 Jahre alte Henry LouiZ
Weaver. 1 537 nördl. 17. Strake
wohnhaft, wurde wegen Brandstif.
tung in Anklagczustand versetzt, Er
soll 'den Justiztempcl in . Brand ge,
steckt haben. ,.

Gegen mehrere andere Teilnehmer
am Aufstand sind. Anklagen erhoben
Morden, doch sind deren. Namen bis
setzt noch nicht bekannt gegeben. Die
Großgeschworenen werden mindestens
noch vier bis sechs Wochen m Sitzung
bleiben, und von Zeit zu Zeit wei
tere Anklagen gegen die Lynchcr be
sannt geben.

Bills werden Gesetz ,

ohne Tvllsons Signatur
Wastiington, 22. Okt. Eine An

zahl Vorlagen, die von beiden Häu
scrn des Kongrcsies angenonimcn
worden sind, habeii ohne die U,iter
schrift des Präsidenten Gesetzeskraft
erhalten. Zehn Tage nach An
nähme der Vorlagen müssen sie von
dem Präsidenten unterschrieben wer
den; geschieht dieses nicht, dann sind
sie zum Gesetz erhoben.

Veutsche Zivil- -

Gefangene frei

Paris. 21. Okt. Die ersten in
terniertcn deutschen Zivilisten,

' un
gcsahr 670 an der Zahl, sind von

Frankreich freigelassen worden und
gestern nach ihrer Heimat zurückge
kehrt. Am 2. November werden die

übrigen gefangenen Zivilisten, un
gcsähr 5,000, ihre Freiheit erhalten.

Stimmenabgabe v Post.
Lincoln, Ncbr.. 22. Okt. Der

Staatssekretär AmZbury erließ eine

Warnung an die County-Elerk- s

bezüglich deö Druckes tion Wahl
zetteln bei der - kommenden Wahl.
Er sagt, daß die Stimmenabgabe
mittels der Post in der Erwählung
von Tclcczatcn zur Konstitutions
Konvcntion ebenso gesetzlich sei, wie
bei einer Gcncralwahl. Es sollen

genügend Zettel vorhanden sein, um
der Nachfrage zu genügen. Am

Dienstag, dcn 1. November, findet
die Wahl der Dclcgaten statt und
die Wahlbehörden, im Staat sollten

dazu vorbereitet sein, genau so wie

in einer allgcnicinen Wahl.

Banen Pavillion für die Fair.
' Kearncy. Nebr., 22. Okt. Ein
hübscher Pavillion wird auf dem

Aiisslcllungsplatz mit einem Kosten

auwand von ?10,000 errichtet.

Dicscr zeitgemäße Beschluß wurde
von dcr Gesellschaft der Virbzi'chter
btl goirnriej gefaßt

aver bisyer m Zu keiner cmanmajgolrn Mar Mulfingerr v

. Die zweite Waggonladung evapo
riertcr Milch, die von der hiesigen
Hilfsgcscllschaft sür die notleidenden
Kinder Deutschlands

1

und Deutsch
Oesterreichs angekauft wurde, ist be
rcits in. New Aork eingetroffen und
wird mit, dem ersten Dampfer, auf
welchem Platz zu erlangen ist, an
das Teutsche Note Kreuz nach Ham
bürg weiter befördert werden. Dies
ging aus den Berichten hervor, die
der Versanlmlung der Hilfsgcscll
schaft Dienstag abcnd im Musikheim

vorgelegt wurden. Die Milch wird
wieder zu Zwcidrittcl nach Deutsch
land und Eindrittcl nach Teutsch,
östcrrcich gehen:

'

Diese Nachricht sollte die Wohlta
ter mit Genugtuung erfüllen und sie

veranlassen bei Freunden und Be
kannten für das edle Werk zu wir
kcn, so dad auch die dritte Waggon
ladung baldigst gekauft und abge
schickt werden kann. Ein aufrecht
zum bisherigen Preis hat sich die

Hilfsgcscllschaft bereits gesichert, weil
die Milchprcise in die Höhe zu gehen
drohen.

E ivurdcn in der DienötagVer
sammlung Vorkehrungen getroffen.
zur Ausdehnung des Sammelwerkes
m Omaha. Einige der Sammelko
itecs haben laut heutigem Bericht
bereits Erfolg auszuweisen. &
sind aber noch viele Geschäftsleute zu
besuchen, von denen man annehmen

darf, daß' sie der edlen Sache wohl
gesonnen sind. Bei diesen sollte im
Laufe der Woche ' borgesprochen wer
den. Die nächste Versammlung der
Gesellschaft findet am Mittwoch, den
20. Okt. im Musikhcim statt.

Finanzbericht. ,

Visher veröffentlicht:. ..P9.157.S1
C. W. Ortman, Omaha 15.00
Petcrfen & Pcgau Baking

Co. Omaha... . . ..... 50.00
Hcrman Bcselin & Son 50.00
Thiele Scharf Co. 20.00
23. A Weber. Auto-Sup- .

plq
' Co. 5.00

Ä. F,,S!niih JewFlrü Cs. 5 . 50.00
Aml'rican Stat Bank.' 4i0.00

St, Louis. Mo. 10.00
Michael Bergman,, Cha

dron, Nebr... . . . 15.00
Henry Vocnnann, Papil

lio Ncbr....'.. i 1.00
Chas. Seiboldt, Papilli. S

on, Nebr. .......... 5.00
Kollckticrt von Pastor H.

F. Schmidt, Papillion:
Frau. Anna SwceneyP1.0
Xrau Scnr Doebke 1.00

au Clau Stcljcs 0.60

ai, .. Meisinaer 0.50

zau Hy Schlicmann 1.00
rnt Jos. Mann. . 2.00
au Gerd. Abels.. 1.00

srau Geo Grmnlish 1,00

- 11.00
$19,399.51

' Gustav Haueisen,
Finanz-Sekrctä-

Schccks sind auszustellen auf Gu
stav Haueiscn, . Finanz Sckretär.
1423 Lcavcnworth Str.. Omaha.
Neb. ScheckS.aus ihn ausgestellt
können von Lesern auch an die Tri
büne gesandt werden, die sie an
Herrn Haueisen übergeben wird.

Ueine Aenderung in
öem Befinden Wilsons

Wafliington, 22. OÜ. , Heute
früh ist in dem Zustand des kranken

Präsidenten Wilson keine Aenderung
zu " verzeichnen. Er hatte gestern
mehr Arbeit verrichtet, wie zu irgend
eincr Zeit seines Leidens. Die Acrz.
te dringen daraltf. daß er sich mit
MWlichst,wcnig Staatsgcschäftcn be

faßt. Man wird ihm indessen gcstat
tcn, gewisse ihm vorgelegte Doku
mentc von 'Tag zu Tag zu prüfen;
ailch wird cr mit Staatsgczazästcn
auf dcm Laufenden gehalten werden,
vorausgesetzt, es machen sich dieser
halb keine Lblcii Folgen iil seinem
Befinden bemerkbar.

l5ine Anto Kompanie verklagt.
'

Beatricc. Nebr., 22. Okt. Lu- -

man Evans. Eigcntümcr der Evans
Auto Company, die jetzt in den
Händen cincS MasscnverwalterS na
MMs'Keith von Omaba. ist, ist von

der Honie SavingS Association auf
zwei .Hvvothcken im Gesamtbetrag
von $3000 verklagt worden. Die
Klage schlicht die Kündigung ccr
betreffenden Hypotheken ein.

i

Kompromißeinwände wurden hm
te dem Scnatskomitce von McCum

ber und Jones, Washington, unter-

breitet.

Znöustriekionferenz
fängt von vorne an

Der Plan siir die ofsene Wcrkstat.

te" wmde do der Konscreuz
nicdcrgestimmt, : '

'
Washington, 22. Okt. Die De.

lcgaten zur nationalen Jndustrtekon
serenz haben heute von vorne angc
sangen mit ihrer Aufgabe, dcn Frie
den zwischen Arbeitgeber und Arbci.
ter im ganzen Lande herzustellen.'

In der Morgensitzung wurde den

Delcgaten gesagt, daß sie an: 1. Ns
bember 1.000.000 Arbeiter in dm

Hauptinduftrien am Streik find

mögen.
Die Aussichten sind gering, daß

durch Regicrungsschritte dcr drohen

de Streik von 500,000 Kohlengrä.
bern verhindert werden mag. Au

ßcrdem Planen 500,000 Mitglied
der Big Four" Eisenbahn-Brüde- r

schaften und 500,000 Eisenbahner,
die in dcn Remisen und Werkstätten

beschäftigt sind, die Wiederaufnahme
ihrer höheren Lohnforderungen an
1. Novenibcr. ,

; Nahezu 1,000,000 Arbeiter befin

den sich gegenwärtig im ganzen Lan
de am Streik, laut Berichten, die die

verschiedenen Regierungszweige be

kannt gegeben. '
.

Di Dringlichkeit dcr Lage wurde

der Konferenz dargelegt in einem

Brief vom Präsidenten Wilson, den

Sekretär Lane, Vorsitzer der Kvn

sncnz, ', erhalten hat. Der ' Brief
W-- JwfirMitljmen. falls es sich herausstellm soll

te, daß die Dclegatcn, sich vertagen
würden, ohne weitere Versuche rn
machen, sich zu einigen. (Der Brief
kam heute morgen zur Verlesung.)

In Uebereinstimmung mit dcn

Ratschlägen des Sckrctärs Lane wird
die Konferenz sich heute Wahlschein

j lich auf eine Woche oder 10 Tage
vertagen, um dem Komitee Zeit zu
geben, ein umfassendes Programm
auszuarbeiten für die Erledigung
von industriellen Streitfragen.

Tics ist. wie angedeutet wird, em

Kompromiß-Programm- . Viele Te

lcgatcn sagcn, daß, nachdem das

gcmcinzamcs Verhandeln auZ dem

Wege gcratlmt ist, die Konferenz

ausgczcichncte Gelcgcnhcit hat. zu
einer Einigung zu gelangcn.

Gestern hat die Konferenz dcn

Antrag verworfen, unterbreitet von

den Arbcttgcbcrn. welcher, wenn er
auch das Recht dcr Arbeiter zuge
stand. sich zu organisieren und ge

mcinsam zu verhandeln, den cinZcl

ncn Arbeitgebern das Recht zu.
sprach, sich zu weigern, mit Vertre
tern der Arbeitgeber zu verhandeln.
Nur die Gruppe dcr Arbeitgeber
sttmmte für diesen Antrag.

Diesem folgte die Niedcrstimnnmg
eines zweiten ; Antrags, . eingereicht
von der Gruppe des allgemeinen
Publikums, dcr das Recht der Ar.
beitcr anerkannte, irgend einer Ver

einigung" .beizutrctcn. mn gemein
sam zu vcrbandcln durch Vertreter
ihrer eigenen Wahl. Nur Vcrtretcr
der öffcntlichcn Gruppe stimmten für
diesen Antrag. i

Wetterbericht

Für Omaha und Umgebung
Teilweise bewölkt heilte abcnd;
wahrscheinlich Regen am Donners
tag. Kälte? am Doncrstag.

Für NebraLka Allgemein fchZn

heute abcnd, wahrscheinlich gefolgt
von leichtem Regen iin östlichen und

Regen oder Schnee im westlichen

und zentralen Teile heute abend:

bedeutend kälter Donnerstag und
Dönncr-ta-g nachts. .

Für Iowa Zunehmende Nn

wölkung heute abend, wahrsch.'insi

gefolgt von leichtem Regen am

Donnerstag. Wärmer im östlichen

und .zentralen und nördlich

Teilen.. Bedeutend kalter Donnerstag
nacht. ;

Washington, 22. Okt. (United
Preß.) Freunde und Gegner der
Einwände zum Friedensvcrtrage ste

hcn sich heute schrosfer gegenüber wie
je zuvor. Senator Lodge und seine

Anhänger werden auf die Annahme
starker Reservationen bestehen, wäh
rcnd Senator Hitchcock und andere
Befürworter des Friedensvertragcs
auf dessen Annahme dringen und
sich nur im Notfall zu schwachen Ein
wanden verstehen werden. Kompro
mißvorschläge aller Art liegen gegen
wärtig dem Scnatskomitce sür aus
wärtige Angelegenheiten vor.

Senator Hitchcock, Führer der Re
gierungspartei, machte heute seinen

Aktionsplan bekannt. Alle von der
republikanisdien Majorität des Ko
mitccs unterbreiteten, Einwände wer
den aufs Energischste bekämpft wer
den, wenn nicht unerwartete Konzes
sioncn erhalten werden können. Es
wird erwartet, daß das Komitee sei

ne Arbeiten beschleunigen wird. In
zwischen werden das Johnson Amen
dement u. mehrere unwesentliche an
dcre Amendements abgetan werden,
und dcr Kampf um die Einwände
kann dann im Senat beginnen. Hitch
cock erwartet, daß sich genug Nepu
blikancr um ihn scharen werden, um
auch die Einwände mit der nötigen
Zwcidrittclmajorität abzuwenden.

Republikanische Senatoren legen
die Scnatsregeln anders aus, wie
Hitchcock, und behaupten, daß, falls
die Originalrefolution der Ratifika
tion abgelehnt ist, auch der Vertrag
verworfen wird. Nach Hitchcocks An
ficht kann eine andere Ratifikation.
Resolution eingereicht werden, sobald
die erste abgelehnt wird. Er er
wartet, daß die Majorität des '. So
rau tliitf bei der Abstimmung .über
seine Anficht beipflichte vird.

Senator Hitchcock, glaubt- - nicht.
daß eine baldige Vertagung des Se
nats bevorstehe; seiner Ansicht nach
dürfte der Vertrag nicht vor dem 15.
November erledigt werden.

politische Uevolte .

in Elsaß geplant
Dieselbe sollte am 9. November bor

sich gehen? die Hanptvcrschwo

rer verhaftet.

Paris, 22. OÜt. Wie das Echo
de Paris meldet, ist in Elsß eine

Verschwörung gegen die Regierung
entdeckt worden. Wie die genannte
Zeitung schreibt, sollte dcr Ausstand
am 9. November ausbrcchen. Die
Hauptvcrschwörcr, ein Ingenieur na
niens Koeßlcr und zwei andere Leu
te bcfindcn sich in Hast. Auch sollen
dcr Führer dcr sozialistischen Union,
ein früherer elsassischcr Abgcordne
tcr, und em französischer Soziallst
mit zu dcn Verschwörern gehören.
Eine be: Koeßler vorgenommene
Haussuchung führte zur Beschlag
nähme eincr Masse aufrührerischer
Schriften: auch fand man dort 35,
000 Mark versteckt. ,

Dem Vernehmen nach war auf dcn
9. November auch ein Aufstand dcr
Konmiunisten in Deutschland geplant.

GlcichgnUigkcit der Stimmgeber.
Lincoln, Nebr., 22. Okt. Tcr

Mangel an Interesse seitens dcr
Bürger in bctrefss dcr Erwählung
von Dclegatcn zur Nevidicrung dcr
Staatsvcrfassung, ist eine sehr auf.
fällige, sagt der frühere General
Staatsanwalt William T. Thomp
son. Er sagt weiter: Die Wichtig,
keit dcr Konvention ist eine bedcu
tend größere als die Erwählung von

Mitgliedern der Legislatur oder der
Staatsbeamten, denn auf dcr Ver
fassung bcniht unsere ganze Gesetz

gebung. Diese ausfallende Glcickz

aültigkeit dcr Sttmmgebcr it er
sichtlich, wenn man bcdcnlt. daß in
den 21 Distrikten von 42 Dammes,
kaum 10 Prozent dcr Stimmen ab
gegeben wurden. Es ist auch erficht
lkch aus dcn zahlreichen Zuschriften.
die ick aus alle Teilen des Staates
ervielt," ,

Klassifizierte Anzeigen in der
TrüZÜne bringen gute Resultate.

Jollen auch mehrere Schüsse abgefcu
worden sein, doch wurde nie

zmand ernstlich verlebt. Die Ver

zlsammlung kam zu einem uncrwarte
fiten Ende, nachdem die Anwesenden

))dcn Beschluß faßten, nicht zur Arbeit
'''Zurückzukehren.
1 New Iork, 22. Okt. Trotzdem
.dcr Streik der Sckzauerlcutc, welcher

pot drei Wochen begann, von den

,'Äcamtcn für aufgehoben erklärt

c .HL- - vv v
ouic, uuucy: uii uci .iuuuju ,

das; dcr Streik msMiert werden
wird, sollte kern Ausgleich zustande
kommen. '

j

Wie Führer der Grubenlcute Um
.

on sagen, müssen die Konsumenten
schon jetzt für den Streik, der erst
am 1. November beginnen soll, be

zahlen'. Untersuchungen in den Cen
tralstaatcn die Wcichkohlcstaaten
haben ergeben, daß der Preis der
Kohle in mehreren dortigen Städten
bereits in die Höhe gegangen ist. In
anderen ist keine Preissteigerung zu
verzeichnen. Die United Mine Wor
kerö in. Indianapolis verweisen da.
raus, daß der Konsument in man
chcn Fällen gezwungen ist, gegenwär
tig einen Dollar mehr pcr'Tonne
zu bezahlen, wie vor einer Woche.
Diese Preistreibdrei aber ist ohne al
le Berechtigung. In Chicago haben
mehrere Kohlenhändler den Preis
per Tonne etwas erhöht ehva vier
bis acht Cents. Die größeren Koh.

lenhandlungen erklären, dafz die

Preiserhöhung zur jetzigen Zeit keine

Berechtigung habe. Chicago hat mif
20 Tage Weichkohlevorrat.

Die Kohlenbehälter der Privat.
Wohnungen aber find anscheinend mit
einem bedeutenden Vorrat versehen.
Der lctztjährige Kohlenmangel hat
der Chicagocr Bevölkerung eine Lch
re gegeben und man hat sich ,n die.
scr Saison vorgesehen. In Vincen
ncs. Ind., ist der Preis der Kohle
um einen Dollar per Tonne gestic.
gen. .

Neuer Schmerzensschrei
dringt aus Wien zu uns

Wien. 22. Okt. Bürgermeister
Naumann richtet durch amerikanische
Preßkorrespondenten einen Appell
an das amerikanische Volk, der
schwer geprüften Stadt Wien zu
Hilfe zu kommen, ehe eS zu spät
sei. .

Nachdem er die Not geschildert,
welche die Bevölkerung in den letzten
fünf Jahren durchgemacht hat, . er
klärt er. das;, wenn nicht schleunigst
Hilfe gebracht werde, daS schrecklich
ste Elend bevorstehe. Er sagt, die
Stadt lebe nur noch von oer Hand
in den Mund. '

.Wir sind u Bettlern emacht
worden zu einer blutarmen Stadt".
sag er. ,W,r sehen uns nichts als
der Verzweiflung gegenüber. ;, Die
systematische Versorgung Wiens hat
seit Monaten aufgehört. Das oster
rcichische Getreide' reicht kaum für
Oberostercich aus, wahrend daS ub
rige Land völlig auf die Einfuhr an
gewiesen ist.

Unser ganzer Vorrat, den - uns
die Entente geliefert hatte, ,,t auf
gebraucht' worden, und eS ist ww

möglich, neue Kontrakte abzu
schlicken, da wir keinen Kredit ha
bcn. DaS Futter für die Tiere ist

ebenfalls erschöpft, 'so das; die Stadt
bald ohne Transportmittel sein wird.

.Unsere wöchentliche Fleischration
wurde kürzlich aus drei Unzen die
Person angesetzt,' aber sogar diese
Nation ist nicht mehr erhältlich, uns
oft verstreichen Wochen, ohne das;
eme nzige Fle:ichvm?ilung er

' folgt,' - -
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worden ist. weigern iä) viele tstrct
ker, die Arbeit aufzunehmen. Meh
rere hundert Arbeiter hatten sich an

,den Piers der International Mer
.kantile Marine Company eingefun
lden, gingen aber nicht zur Arbeit.

Zum wettflng über
den amerik. Uontinent

Chicago, JH., 22. Okt. Hier
einaetroffencn Nachrichten zufolge ist

Lowcll H. Smith am,Sauptmannil. , . 'M..I. ! . ... (- V-

, xtensiag vorminags in an tron
ciöco eingetroffen und hat somit als
dritter den Wcttflug über den ame
rikanischen Kontincut beendet.

Leutnant Alexander Pcarson.
imir. i,'t in Clcvcland ttnaetroffen.

wo er durch schlechte Witterungs

yeroeilanen wouen. n asaiijingion;
glaubt man nicht mehr recht daran,
daß die offiziellen Bulletins die

Wahrheit sagen. Während dwRedc,
welche der Präsident in Pueblo,
Colo., hielt, verlor er den Faden
und konnte sie nicht zu Ende führen.
Doch soll der Zusammenbruch nicht

durch einen Bluterguß in's Gehirn
herbeigeführt worden sein, sondern

durch nervöse Erschöpfung. Auch

wird bcstriücn. daß der Präsident. !

wie ein Gerücht wissen wollte, an
Diabetes oder an Bright'schcr Nie

rcnkrankhcit, wie von anderer Seite
behauptet wurde, leidet. Inzwischen

hat das Kabinett, soweit, daS möglich,
n. s.:. vi. c.. i

cic liUiNlioni.'n st ujuimiDei
übernommen. Einer der Schwicger.
söhne des Präsidenten, dcr frühere
Schatzamts-Sekretä- r William G. Mc
Adoo. hat erklärt, er glaube, daß er
genesen werde, aber hinzugefügt:
Ich bin überzeugt davon, daß die

Nation und die Welt zur Zeit keine

größere Kalamität befallen könnte,

als ein tätlicher Ausgang der Krank

heit."
' Repräsentant Charles F. Reabis
von Nebraska, Vorsitzer eines Unter,
ausschusses, welcher' die Automobil

Ankäufe des Kricgs.Dcvartemcnts ei

ner Prüfung unterziehen sollte, hat
einmr Berichterstatter der New Aork

Tribune" mitgeteilt, daß die Armee

47,000 Automobile mehr! besitzt, als
sie benutzen torau1 Ein großer Teil
derselben wurde nach Eintreten des
Waffenstillstandes geliefert. Sie ko

steten durchschnittlich mindestens $2.
00 pro Stück. Es wurden vergeblich

Pcrsuche gemacht, sie zum Teil wc

nigstens loszuschlagen, aber nicht ei-

ne einzige Car konnte verkauft wer
den. Sehr viele dieser überzähligen
Automobile sind schutzlos den Unbil
den der Witterung ausgesetzt und

gehen dem Verfall entgegen. Eini

ge der neuen Ears sind nicht einmal

ausgepackt. Die überzähligen Kraft

wagen befinden sich in Camp Hola

bird, Maryland. Atlanta. Ga.. Fort
Benjamin Harrison, Indianapolis,
Fort Bliß bei El Paso und in San
Antonio, Ter. ES wird behauptet,
daß eine Abmachung, welche von dcn

Fabrikanten mit dem KricgsDcpar
tcmcnt getroffen worden ist, die

Fernhaltung der gelieferten Automo.
bile aus dem Markt bestimmt. Ter
Verlust bettet .insvMtf, $1 75.000,
000

Verhältnisse an der Weiterfahrt be
wird. Leutnant Carlhindert Auch

Manzclman verbrachte die Nacht in
Clebclanö', da ein Maschinendcfckt
.und ungünstige Witterung die Fort.
sctzung der Reise unmöglich machten.

Um 9:15 morgens ist am Ticns
tag Leutnant R. S. Worthington in
Rock Island eingelangt. Er hofft
tfs nüchstc? Wettbewerber San
Francisco zu erreichen.

Harding beruft Gordernere zur
Konferenz.

Des Moines. 22. Okt, outocx
. A.Vid. iftneue yutu'.ng vun ou,uu vu'

I Gouverneure aller oyicn erzeugen
i den Staaten 'zu einer Kanferenz ein

geladen, tun die Sachlage m den
.hlenbcrgwcrken, sowie Fragen be.
züglich der Arbeiterverhältnisse zu
besprechen lrnd zu beraten.

m,


